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Werbetext 
 
Labern, labern, labern. Und Lammert leitet das Gelaber - als Häuptling im Bundestag. Die Wut
wächst! Drei Leute vom Land hauen mit der Faust auf den Tisch: Auf in die Hauptstadt! Hacki, Dieter
und Werner werfen den Trecker an und brettern nach Berlin!
Mit Merkel - dieser Tu-nix-Kanzlerin - Klartext reden! Dem Lammert die Leviten lesen. Dieses regie-
rungsamtliche
Gewurstel! Einst hatten die noch Mannschaftsgeist. Einst wurden Chaos und Unrecht
noch bekämpft, heute werden sie nur noch verwaltet. Regieren? Nein – reines Reagieren! Ungedeck-
te
politische Leerverkäufe. Staatskunst ist nur noch Staatsgunst - für die da oben. Die da unten gehen
leer aus.
Doch der Weg bis in die großstädtischen Amtsstuben wird zum verwirrend verzwickten Labyrinth.
Für die putzmunteren Provinzler entpuppt sich das Planspiel als pannenreich-poltrige Puzzeltour.
Geht ihnen prompt die Puste aus? Endet der Protest gar als popelige Posse?
Heikel-kantiges Kabarett mit tagesfrischen Stich-Proben einer entpolitisierten Politik.
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